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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

FSV Glauberg II : SG Wolferborn II 
Sonntag, 04.12.2022, 09:30 Uhr

FSV Glauberg II gegen SG Wolferborn II: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 19:18 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom FSV Glauberg II ihr Heimspiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen die SG Wolferborn II.
Rund 2 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Werner Beck den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bauer / Bergheimer
bekamen es im ersten Spiel mit Landmann / Gerhardt zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Bauer / Bergheimer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht so gut lief es indes für Lang /
Beck bei ihrem 0:3 gegen Frank / Gonzalez. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte danach Frank Bauer das als ausgewogen eingestufte Spiel
gegen Dennis Gerhardt und gewann mit 10:12, 11:7, 11:9 11:6. Norbert Lang bekam seinen Gegner
Björn Landmann hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu
holen. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Marc Bergheimer über die 1:3-
Niederlage gegen Tom Gonzalez hinweggetröstet werden musste. Werner Beck überzeugte im
Match gegen Jonas Frank, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Beim
Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des FSV Glauberg II und der SG Wolferborn II in die Box.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Björn Landmann wurden Frank Bauer unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Norbert Lang konnte im Spiel gegen Dennis Gerhardt einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34
Punkten endete und mit 16:18 an Gerhardt ging. Beim nachfolgenden 7:11, 11:6, 13:11, 11:6-Erfolg
gegen Jonas Frank kam Marc Bergheimer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu
greifen. Nur einen Satz verlor Werner Beck bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Tom Gonzalez und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und
der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den FSV Glauberg II beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FSV Glauberg II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG Wolferborn II am 20.01.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der SG Wolferborn II wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 13.01.2023
gegen den TSV 1888 Stockheim II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 FSV Glauberg II

Doppel: Bauer / Bergheimer 1:0, Lang / Beck 0:1 
Einzel: F. Bauer 1:1, N. Lang 1:1, M. Bergheimer 1:1, W. Beck 2:0 
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 SG Wolferborn II
Doppel: Landmann / Gerhardt 0:1, Frank / Gonzalez 1:0 
Einzel: B. Landmann 2:0, D. Gerhardt 0:2, J. Frank 0:2, T. Gonzalez 1:1


